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Dynamische Entwicklung im Aluverpackungsmarkt 

Die Verpackungsbranche ist ein bedeutender Abnehmermarkt von Aluminium: In den Sektoren Lebensmittel, Tierfutter, Getränke, Pharmazie und Kosmetik hat sich das silbrige Metall fest etabliert. Rund ein Fünftel des weltweiten Aluminiumeinsatzes gehen in den Verpackungssektor. 

Die Schweiz ist mit acht Produktionsstandorten, rund 1’700 Beschäftigten und einem geschätzten Umsatz von ca. 360 Millionen Schweizer Franken ein wichtiger Player im Aluverpackungsmarkt. Einer der grösseren Arbeitgeber ist das Werk Alcan Packaging Rorschach AG in Goldach. Als Zentrum für die Herstellung von Behälterfolien beschäftigt es rund 320 Mitarbeitende, die im Jahr 2004 einen Umsatz von über 176 Millionen Schweizer Franken generierten und 22'000 Tonnen Aluminiumfolien verarbeiteten. Rund vier Fünftel gehen in den Export, vor allem in die Tiernahrungsindustrie, in das Airline- und Cateringbusiness sowie in Spezialgebiete. Zurzeit ist das Werk an der Entwicklung von neuen Verpackungsprodukten, die vor allem als Alternative zu sterilisierbaren Fischkonserven zum Einsatz kommen werden. 

Auch im Alurecycling ist die Schweiz vorne dabei. Seit über 15 Jahren sorgt die IGORA-Genossenschaft für Aluminium-Recycling dafür, dass alles rund läuft. Bei den Getränkedosen wandern bereits 9 von 10 ins Recycling, rund 80 Prozent sind es bei den Tierfutterschalen und bei den Tuben und Kaffeekapseln über die Hälfte. Ziel ist mit einem noch feinmaschigeren Sammelnetz sowie einem breiteren Produktemix ein 100-prozentiges Alurecycling anzustreben. 

Die Aluminiumindustrie wird dank den qualitativen Eigenschaften auch in Zukunft Verpackungen entwickeln, die dem Kunden und dem Verbraucher mehr Vorteile und Zusatznutzen bringen. 

Zürich/Goldach, 15. Dezember 2005/Kontaktpersonen bei Rückfragen: Marcel Menet, Aluminium-Verband Schweiz 044  251 45 24; Markus Tavernier, IGORA-Genossenschaft, 044 387 50 10; Kristina Feeley, Alcan Packaging Rorschach AG, 071 844 33 33. Die Information ist unter www.alu.ch/presse.html und www.igora.ch abrufbar. 


